
Gut be"Dach"t, gut behütet, | 
unsere Spendenaktion zur Sanierung der 
Ev. Kirche in Zweifall, vor allem des Schie­
ferdaches läuft nun seit gut eineinhalb Jah­
ren und nähert sich einem erfolgreichen 
Ende. Wir sind kurz davor unser gesetztes 
Ziel von 15.000 € zu erreichen: derzeitiger 
Spendenstand 14.599,69 €, den restlichen 
Betrag werden wir best immt noch schaf­
fen, zumal uns die „Werkstatt aktiver Seni­
o ren " ein nettes Model l der Kirche als 
Spardose erstellt hat, das wir zukünftig für 
die laufende Unterhaltung der Kirche nut ­
zen wol len. Nachdem die Finanzierung 
gesichert ist, bleibt als letztes die Ve r fu ­
gung der Aussenwände, die in Kürze in Angr i f f genommen w i rd . 

Bei allen Spendern bedanken wir uns herzlich und werden - wie versprochen -
jetzt die kleine Broschüre zur Sanierung auf neuesten Stand bringen und an alle 
Spender versenden. 

. . Erich Güttier 

Der Kirchenchor - eine Gruppe fröhlicher Menschen 
Musik ist die beste Erholung für einen gestressten Menschen, auch wenn er nur 
irgendwas singt. So sagt Mar t in Luther, der lebenserfahrene Reformator. 
Der Teufel ist der Geist der Traurigkeit; deshalb kann er Fröhlichkeit nicht ertra­
gen, deshalb hält er ganz weiten Abstand von der Musik. So sagt Mart in Luther, 
der große Theologe. 
Musik ist ein wunderbares Gottesgeschenk und ganz nah bei der Theologie; die 
jungen Leute müssen in dieser Kunst geübt werden, sie macht feine, geschickte 
Leute. So sagt Mart in Luther, der Seelsorger und Erzieher. 
Was Wunder also, wenn eine Kirchengemeinde wie unsere die hohe Kunst der 
Musik pf legt; vorwiegend im Kirchenchor, der fachkundig geleitet wird von unse­
rem vielseitigen Klaus Dederichs. Spaß macht's, Gemeinschaft fördert's zwischen 
Alt und Jung, Männern und Frauen, erfahrenen und weniger erfahrenen Mus ik ­
freunden. Freude an der Musik und Fröhlichkeit im Zusammensein sind die 
Hauptmerkmale der Arbeit dieser Gruppe: in Proben mit geistlichen und wel t l i ­
chen Gesängen, bei Auf t r i t ten in Gottesdiensten, bei Feiern und Fahrten, im Zu-
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